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unermüdlichen Forſchungen auf geſchichtlichem Gebiete manche bisher allgemeine
Doetrin umſtoßen oder ſehr verändern, wie die Auetor angeführte
„allgemeine Furcht vor dem Weltende Im Le 1000“ die „Dunkelheit“
des zehnten Jahrhunderts möchte ſpäter Quih lichter ausfallen, wie

Beiſſel bemerkt. Recenſent hat wohl auch ho  erühmte Namen
vermiſst, wie 5 B den eines Mareus von Aviano, dem n der denkwürdigen
Belagerun Wien die Feldherrn elbſt größtentheils den Sieg über den Halb
mond zuf rieben. Was über den „nothwendigſten Beſitz der Mendikantenklöſter
erwähnt wird, iſt etwas Aungenau. Beſonders aber Atte Recenſent ein alphabetiſches
Perſonen⸗ und Sachregiſter gewünſcht. ieſe Kleinigkeiten ber und ähnliche
werden 5 nicht hindern, daſs Baders ehrbu immer mehr Verbreitung M
unſeren Schulen finden wird, was ihm vom ganzen Herzen und aufrichtig wünſcht

unsbru EP igilius ngerer
55 Kieſel und ryſtall. Gedichte von U  CVT (Bruder Willram).

Zweite Auflage. Brixen, kathol.polit. Preſsverein. 128 S ge 160
Preis kr

Recenſent möchte auch die zweite vermehrte und verbeſſerte Auflage der
Gedichte Bruder Wé  Zillrams (Anton Müller) „Kieſel und ryſtall“ n ielen
Leſern der Quartalſchrift dringend empfehlen. Neben den herrlichſten Kryſtallen
aus dem Schachte dieſe echten Dichterherzens finden ich mitunter wahre
Demanten und Goldkörner religiöſer und deutſcher Dichtkunſt, welche mit threm
anze die geringe Zahl der Kieſel überſtrahlen. Ausführliche Recenſionen über⸗
laſſe ich getroſt den „Dichtern von Got:
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Grundlinien der Patrologie. Von Bernhard mid
Vierte, vermehrte Auflage. Herder, reiburg. gu 80 XI und 32
Preis kr

Das Büchlein hat ſeit 1879 vier Auflagen erlebt, der eſte Beweis für
ſeine Tauglichkeit. Der Verfaſſer hat auch die vierte Auflage erweitert und mit
„vielen, mitunter bedeutenden Zuſätzen“ verſehen. Alle neueren, diesbezüglichen
Werke finden wir benützt; ſelbſt Bardenhewer iſt wiederholt Citiert. Auch die
einſchlägigen Aufſätze der theologiſchen Zeitſchriften ſind angeführt. Die oſtel
ehre wird un einem eigenen Paragraphen behandelt. Den Wunſch, auch en

Thomas 20 m die Grundlinien einzubeziehen, hat der Verfaſſer ni erfüllt;
ę chließt mit AY

ſidor Sevilla. Wir vollen ihm darob keine Vorwürfe machen;
ewiſs iſt amit verhindert, daſs der Umfang der Grundlinien ein U großer
vürde Ohne Zweifel wird die neue luflage großen Anklang und allſeitige
Benützung beim Studium der Patrologie finden
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Paderborn 1894 bei Junfermann, broſchiert Octav. M‚ 1.50

—9
Das m ſehr handſamem Formate und mit recht deutlichem Drucke auf
Papiere erſchienene Büchlein zerfällt wie der Titel ſagt mn Tet Theile

Der erſte Theil enthält en Ritus der Kindertaufe, verſchiedene Segnungen und
das kirchliche Begräbnis. Der zweite Theil beſchäftigt ſich mit der Seelſorge
der Kranten und Sterbenden, der dritte Theil enthält Gebete für den Prieſter
als praeparatio 20 missam, gratlarum acCti0 08 missam U. dgl Da Büchlein
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ſt recht U empfehlen, beſonders der zweite Theil desſelben
mit ſeinen trefflichen Gebeten, Winken und Anleitungen. Wenn ir einen Wunſch
ausſprechen dürfen, ˙ iſt der, daſs bei einer allfallſigen Neuauflage der ritus


